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(54) Vorrichtung zur Trocknung und Dekontamination von Mauerwerk, Beton, Holz und anderen 
Feststoffen

(57) Vorrichtung zur Trocknung und/oder Dekonta-
mination eines Festkörpers, in dem das Wasser und/oder
die Schadstoffe gebunden sind.

Es ist die Aufgabe der vorliegenden Erfindung, eine
Vorrichtung bereit zu stellen, mit der Festkörper aus Ma-
terialien wie Stein, Beton oder Holz effizient thermisch
getrocknet und/oder dekontaminiert werden können.
Die Vorrichtung umfasst mindestens eine Elektrode
(14,16), aufweisend eine erste Seite (15) und eine zweite
Seite (17), wobei die mindestens eine Elektrode (14,16)
mit einem Einspeisungsmittel (18) zur Einspeisung einer
hochfrequenten Spannung verbunden ist, eine Struktur
(34) aufweisend eine Substanz (22), die geeignet ist, eine
Flüssigkeit (10) und/oder einen Schadstoff (11) aufzu-
nehmen, wobei die Struktur (34) derart angeordnet und
ausgebildet ist, dass ein Stofffluss vom zu behandelnden
Feststoff (12) zur Struktur (34) gestattet ist, und minde-
stens ein Steuerungsmittel (30) zur Steuerung des Ein-
speisungsmittels (18) zur Einspeisung der hochfrequen-
ten Spannung, wobei das Steuerungsmittel (30) mit dem
Einspeisungsmittel (18) verbunden ist.



EP 2 354 349 A3

2



EP 2 354 349 A3

3


	Bibliographie
	Recherchenbericht

